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Absolventen on Tour

Bild 1: Einschnitt-Technologie beeindruckte die Absolventen
Bild 2: Präsident bedankt sich bei Stefan Theurl 
 für die Führung durch den Betrieb
Bild 3: Geburtstagsgratulation dem 
 Ehrenpräsidenten Günther Deisl
Bild 4: Präsident Hubert Burböck bedankt sich bei 
 Christof Müller, Weissenseer Holzbau, Greifenburg, 
 für den interessanten Vortrag
Bild 5: Rundholzplatz bei Theurl Holz in Assling

Absolventen on Tour
Anfang Mai treffen sich jährlich die Absolventen des Holztech-

nikums Kuchl in jeweils einer anderen Ecke Österreichs zur  

Fachexkursion, zum Erfahrungsaustausch, für Marktgespräche 

sowie dem dazu gehörenden Netzwerken.

In diesem Jahr fanden rund 60 Absolventen aller Jahrgänge den 

Weg nach Osttirol, wo neben der Erfolgsgeschichte von Theurl 

Holz auch ein innovativer Holzbauer und auch die Säge der Wald-

genossenschaft Iseltal besucht wurde.

Beeindruckend war die Erfolgsgeschichte von Theurl Holz, wo in 

den vergangenen 10 Jahren ein stetiges Investitions- und Wachs-

tumsprogramm erfolgreich umgesetzt wurde, wie die beiden  

Geschäftsführer Hannes und Stefan Theurl berichteten.

Erst im vergangenen Jahr hat Theurl eine neue Spanerlinie in 

Betrieb genommen und die Sortierung, Stapelung und Restholz-

entsorgung komplett erneuert. Zur Optimierung der Wertschöp-

fungskette wurde auch in die Verbesserung der Holztrocknung 

investiert. Man kommt heute auf eine Einschnittmenge von über 

350.000 fm/Jahr. Als Erfolg wird auch die 2006 erfolgte Investi-

tion in das BSH-Werk gewertet, wo heute 75.000 cbm Leimholz 

im Jahr gefertigt werden.

In der Weiterverarbeitung hat die Osttiroler Exkursion mit Holzbau 

Unterrainer einen innovativen Holzbaubetrieb besucht der u.a.  

gebogenes Brettsperrholz fertigt und damit eine Nische mit  

absolutem Alleinstellungsmerkmal besetzt.

Marktgespräch Italien
Der Abend wurde vor allem für Marktgespräche genutzt, die sich 

– nach beeindruckendem Impulsreferat über die Zukunft des Holz-

baus von Christof Müller, Weissenseer Holzbau, Greifenburg – um 

Italien gedreht haben.

Man sieht sich bestätigt, dass die Talsohle in Italien bislang durch-

schritten ist. Es gebe den Markt, nur müsse man sich intensiv  

darum kümmern und dem Kunden bis zur kurzfristigen Zahlung 

eng beiseite stehen. Die Verkäufer seien genau auf Anzeichen 

möglicher „Ausfälle“ zu achten. Italien sei kein Selbstläufer mehr, 

jedoch ist der Bedarf an Holzprodukten weiterhin gegeben.

Hubert Burböck

Neuer alter Vorstand
Die Generalversammlung hatte neben aktueller Berichte die Wahl 

des Vorstands am Programm. Einstimmig zum Obmann wurde 

Hubert Burböck wieder gewählt. Ihm zur Seite stehen weiterhin 

Johanna Kanzian, Stefan Vötter und Roland Freylinger als Kassier. 

Neu ins Vorstandsteam wurden Markus Weiß, Werner Maier-

brugger und Erhard Pretterhofer gewählt.

60 Absolventen aller Jahrgänge trafen sich im Mai anlässlich 
der Jahreshauptversammlung bei Theurl Holz in Assling
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Holzverarbeitende Betriebe stellen eine wichtige Säule der öster-

reichischen Wirtschaft dar. Diese Position kann nur mit entspre-

chend qualifizierten Arbeitskräften gehalten und ausgebaut wer-

den. Das Holztechnikum Kuchl (HTK) mit der HTL, der Fachschule 

und dem Internat, bietet eine für Europa einzigartige Ausbildung 

mit den Schwerpunkten Holz/Technik, Wirtschaft und Sprachen 

an. Der Werkstoff Holz findet bei den Jugendlichen großen An-

klang, insgesamt 401 Schülerinnen und Schüler konnten im heu-

rigen Schuljahr begrüßt werden. Auch immer mehr Mädchen 

finden den Weg nach Kuchl, wir verzeichnen mit 39 Schülerinnen 

einen neuen Rekord. Den engen Praxisbezug erreicht man unter 

anderem durch Diplom- und Abschlussarbeiten in Kooperation 

mit Betrieben. Im vergangenen Schuljahr wurden beispielsweise 

eine Biwak-Hütte für die Bergrettung Grödig und Kinderspielge-

räte für den Kuchler Kindergarten gebaut, es gab Untersuchun-

gen von digitalbedruckten Papieren, eine Applikation für mobile 

Geräte zur Erkennung von heimischen Bäumen, die Optimierung 

von Holz-Skikernen, einen Spieleturm für das SOS-Kinderdorf in 

Moosburg, die Überarbeitung des Kultbootes „Lateiner“ und eine 

Holz-Kapelle für die Gnadenalm in Untertauern. 

NEU: Holztechnikum- 
 Werkmeisterschule
Im heurigen Schuljahr startete erstmals die Ausbildung zum  

Werkmeister „Holztechnik-Produktion“. Sie dauert 4 Semester,  

soll Fachpersonal weiterqualifizieren und wird in einer Misch-

form von Präsenzphasen und Individualphasen nach dem Blended  

Learning-System angeboten. Das Interesse an der 2-jährigen 

Ausbildung ist sehr groß. Derzeit werden Anmeldungen für den 

zweiten Ausbildungszyklus – Beginn im September 2016 – ent-

gegengenommen. Infotermine für die Werkmeisterausbildung 

finden am Freitag, dem 27. November 2015 von 14:00 bis 16:00 

Uhr und Samstag, dem 16. Jänner 2016 von 11:00 bis 13:00 Uhr, 

statt.

Holzausbildung in Kuchl stark nachgefragt

Türen stehen offen
Die Türen stehen offen - junge Menschen mit Interesse 
für den Werkstoff Holz werden gesucht! Besonders herzlich 

willkommen sind Besucher am Freitag, dem 27. November 2015 

von 13 bis 18 Uhr, am Samstag, dem 28. November von 9 bis 15 

Uhr und am Samstag, dem 16. Jänner 2016 von 9 bis 15 Uhr an 

den Tagen der offenen Tür am Holztechnikum Kuchl. Es gibt die 

Möglichkeit, den Unterricht in den Werkstätten und in den Labors 

zu besuchen. Weiters kann man den Baufortschritt des Schulneu-

baus begutachten. 9,8 Mio. Euro werden in den kommenden zwei 

Jahren investiert. Das ist die größte Einzelinvestition in der über 

75-jährigen Geschichte des Holztechnikums Kuchl. 

Holzausbildung in Kuchl stark nachgefragt

Bild 1: Schüler des Holztechnikums Kuchl zeigen ihr selbst  
 gebautes Boot
Bild 2: Julian Berger, HTK-Betreuer und Lehrer Markus Retten- 
 bacher, Lukas Sommerauer, Johannes Leitner (v. li.)  
 haben „Beleuchtungskörper aus transparentem Holz“  
 gebaut
Bild 3: Julian Bichler, Stefan Schnöll, Max Mayr-Melnhof,  
 Fabian Brandl (v. li.) zeigen die Biwak-Hütte. Die 4,9 
 mal 6,3 m große Hütte wird auf 1600 m Seehöhe am  
 Untersberg errichtet

Schüler des Holztechnikums Kuchl zeigen ihre Projekt- 
arbeit für den Kindergarten Kuchl
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Größte Investition in der Geschichte des Holztechnikums

Die Holzindustrie in Österreich hat sich zum Ziel gesetzt, die  

beste private Ausbildung für alle Bereiche der Holzwirtschaft an-

zubieten. 9,8 Mio. Euro werden deshalb in den kommenden zwei 

Jahren in bauliche Maßnahmen am Holztechnikum Kuchl (HTK) 

investiert. Das ist die größte Einzelinvestition in der über 75-jäh-

rigen Geschichte des Holztechnikums. Die Finanzierung wird 

gemeinschaftlich von Land Salzburg, Bund und der Holzindustrie 

Österreichs übernommen. „Mit der Fertigstellung der Werkstät-

tenhalle 2010 und der Errichtung der Turnhalle 2012 konnten 

bereits große Meilensteine realisiert werden. Derzeit laufen die 

Planungsarbeiten für den Schulneubau auf Hochtouren“, berichtet 

HTK-Geschäftsführer Dipl. Betriebswirt (FH) Hans Rechner. Aus 

dem Architektenwettbewerb ging das renommierte Architektur-

büro „LP architektur ZT GmbH“ mit Geschäftsführer Tom Lechner 

aus Altenmarkt als Sieger hervor. „Ohne die gemeinschaftliche 

Hilfe von Bund und Land wäre die Planung dieses Baus nicht mög-

lich gewesen“, berichtet Präsident Wolfgang Hutter.

Zwei Bauetappen für 
reibungslosen Schulbetrieb 

Das Bauvorhaben konzentriert sich vorerst auf den Nordtrakt des 

L-förmigen Gebäudes, um den laufenden Schulbetrieb weiterfüh-

ren zu können. Natürlich wird ein Holzbau errichtet. „Holz gewinnt 

als Baumaterial stetig an Bedeutung und nicht zuletzt haben auch 

der Klimaschutz und die Ressourcenschonung im Bauwesen ein 

Größte Investition in der Geschichte des Holztechnikums 
Kuchl – Holzindustrie, Land Salzburg und Bund investieren 
in die Zukunft der Holzausbildung

HTK-Geschäftsführer Hans Rechner und Architekt Tom Lechner  
(v. li.) zeigen den geplanten Schulneubau

Architekt Tom Lechner, HTK-Präsident Wolfgang Hutter, Landes-
hauptmann Wilfried Haslauer, Amtsführender Präsident des Lan-
deschulrates für Salzburg Johannes Plötzeneder (v. li.)anlässlich 
der Pressekonferenz zum Schulneubau am Holztechnikum Kuchl  

GF Hans Rechner, AV Johann Blinzer, Dir. Helmuth Kogler, Archi-
tekt Tom Lechner, FV-GF Claudius Kollmann, Präsident Wolfgang 
Hutter, Vizepräsidenten Christian Rettenegger und Renatus Capek 
(v. li.) – freuen sich über den geplanten Neubau der Schule

Modell des Neubaus am Holztechnikum Kuchl



Fakten Holztechnikum Kuchl

Umdenken hervorgerufen. Gleichzeitig machen heute technische 

Entwicklungen sowie computergestützte Fertigungsmethoden, 

ein hoher Vorfertigungsgrad und kurze Errichtungszeiten den 

Holzbau sehr attraktiv“, berichtet Architekt Tom Lechner. „Beim 

Brand- und Lärmschutz wurden Verbesserungen bewirkt. Zudem 

ist Holz anderen Materialien in energetischer und ökologischer 

Hinsicht überlegen“, begründet HTK-Präsident Wolfgang Hutter 

die Wahl des Baumaterials.

Solide gebaut mit 
„Brettsperrholz“

Herausragendes Merkmal des Neubaus am Holztechnikum Kuchl 

ist der moderne Holzwerkstoff „Brettsperrholz“. Kreuzweise ver-

leimte Bretter bilden die massive Tragstruktur der Wände und 

Decken. Hochgedämmt wird das Gebäude energieeffizient er-

richtet werden. „Mit dem Neubau können wir unserem Ruf als 

ausgezeichnete Ausbildungsstätte gerecht werden. Die gesamte 

Holzindustrie steht hinter dem Projekt und finanziert es mit“, freut 

sich Wolfgang Hutter.

„Das neue Schulgebäude wird den Anforderungen eines moder-

nen Unterrichts vollinhaltlich gerecht. Das Konzept beinhaltet 

neben freien Bewegungsräumen, Gruppenarbeits- und Aufent-

haltsräumen auch Platz für offene Unterrichtsformen für mehrere 

Klassen“, erklärt HTK-Direktor DI Helmuth Kogler. Diese Klassen 

werden in einem räumlichen Verbund (Cluster) zusammenge-

fasst. Die räumliche Infrastruktur soll einen möglichst flexiblen 

Wechsel zwischen verschiedenen Lernformen, wie Einzelarbeit, 

Gruppenarbeit oder auch Frontalunterricht ermöglichen. 

FAKTEN HOLZTECHNIKUM KUCHL
Schirmherr: Fachverband der Holzindustrie

Zweige: Fachschule für Holzwirtschaft, HTL für Wirtschaftsinge-

nieurwesen/Holztechnik, Internat, Weiterbildung & Dienstleistung, 

Werkmeisterausbildung (ab Herbst 2015)

Schüler: 400, davon sind 300 im Internat untergebracht

Lehrkräfte: 50

Internatspädagogen: 15

Verwaltungsmitarbeiter: 8

MEILENSTEINE AM AUSBILDUNGSSTANDORT KUCHL
Gegründet: 1943 als Privatschule

Während des 2.Weltkrieges erste Berufsschulkurse

 1946 Private Berufsschule des Fachverbandes

 1952 Öffentliche Berufsschule

 1953 Private Fachschule für Sägetechnik (3-jährig)

 1962 Private Fachschule für Holzwirtschaft und Sägetechnik  

  (4-jährig)

 1973 Höhere Technische Lehranstalt für Holzwirtschaft (5-jährig)

 1980 Beginn der 1-jährigen Schule für Einrichtungsberater

 1990 Berufsschule für Tischler, Tapezierer und Säger

 1995 Fachhochschul-Studiengang „Holzwirtschaft u. Holztechnik“

 1999 Eröffnung des „Holzturms“, damals höchstes vierstöckiges 

  Holzgebäude Österreichs

 2002 Fachhochschul-Studiengang „Design- und 

  Produktmanagement“

 2003 Eröffnung des neuen Fachhochschulgebäudes 

 2004 Übernahme der Fachhochschulstudiengänge durch 

  die FH Salzburg

 2008 Errichtung des Studentenwohnheims durch 

  das Salzburger Siedlungswerk 

 2010 Eröffnung der Werkstättenhalle und 

  Gründung der Holztechnikum Kuchl BetriebsgmbH

 2012 Eröffnung der Turnhalle am Holztechnikum Kuchl

 2013 Fachhochschul-Studiengang „Smart Building“

 2015 Werkmeisterschule am Holztechnikum Kuchl

Das Areal des Holztechnikums Kuchl – 9,8 Mio. Euro investieren 
Holzindustrie, Land Salzburg und Bund in eine moderne Infra-
struktur, im Sommer erfolgte der Spatenstich für den Schulneubau

Graphische Darstellung des geplanten Innenhofes



Absolvententreffen Fachschule 1970 – 
45 Jahre später immer noch „Kuchler“ 
Am 3. Oktober 2015 trafen sich die Absolventen der Fachschu-

le des Jahrganges 1970 in Kuchl um ihre „alte“ Schule wieder 

einmal zu besichtigen. Der Organisator Alois Lichtenauer konnte 

16 ehemalige Klassenkameraden begrüßen. Alle waren über das 

beim Rundgang Gesehene erstaunt und zeigten sich begeistert, 

®

Die Online-Stellenbörse im Forst- und Holzbereich.
... alle Jobs der Holzbranche auf einen Blick.

Wer will einen Job in der

HOLZBRANCHE?
Holzjob Österreich Partner

... und 300 weitere Firmen auf holzjob.eu

wie sich das HTK seit dem letzten Besuch vor 15 Jahren entwi-

ckelt hatte.  Auch beim „Nachsitzen“ wurde noch viel über die 

Schule und die gemeinsame  Schulzeit hier in Kuchl geplaudert. 

Eine nach wie vor starke Identifikation mit dem Standort war 

deutlich spürbar!

Absolvententreffen Fachschule 1970

Alle Termine auf einen Blick!
TAGE DER OFFENEN TÜR HOLZTECHNIKUM KUCHL 
Fr, 27. November 2015 von 13:00 bis 18:00 Uhr 
Sa, 28. November 2015 von 9:00 bis 15:00 Uhr 
Sa, 16. Jänner 2016 von 9:00 bis 15:00 Uhr 
WERKMEISTERAUSBILDUNG – INFOVERANSTALTUNG
Fr, 27. November 2015 von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Sa, 16. Jänner 2016 von 11:00 bis 13:00 Uhr 
ABSOLVENTENTREFFEN IN KUCHL MIT ANSCHL. SCHITAG
Sa, 16. Jänner bis 17. Jänner  
HTK-BALL
Samstag, 12. März 2016 im Stiegl Keller in Salzburg
Kartenbestellung unter: ball@holztechnikum.at 
GENERALVERSAMMLUNG ABSOLVENTENVEREIN IN VORARLBERG
6. und 7. Mai 2016 
HTK-AWARD VERLEIHUNG AM HOLZTECHNIKUM KUCHL
Freitag, 10. Juni 2016

MITGLIEDSBEITRAG 2016
Bitte den Mitgliedsbeitrag für 2016 überweisen! Der Mit-
gliedsbeitrag beträgt € 20,00/Jahr.
Konto: Absolventenverein Kuchl • IBAN: AT07 3502 9000 
0001 7889 • Verwendungszweck: Mitgliedsbeitrag 2016

Wir bitten um Aktualisierung deiner Adressdaten an:
absolventen@holztechnikum.at

Rückfragen bei: Burböck Hubert, Tel.: +43 660 8124 267

IMPRESSUM:
Für den Inhalt verantwortlich: 
Absolventenverein Holztechnikum Kuchl, Markt 136, 5431 Kuchl 
ZVR046160665 • Obmann: Hubert J. Burböck
absolventenverein@holztechnikum.at
Redaktion: Vorstandsteam des AV
Auflage: 4.000 Stk. 
Ergeht an: Absolventen und Freunde 
                 des Holztechnikums Kuchl
Druck & Gestaltung: Druckerei Schönleitner



Schitag und Absolvententreffen in Kuchl am 16. Jänner

wood
work

Kontakt:
Holzcluster Steiermark GmbH 
www.holzcluster-steiermark.at 
Erhard Pretterhofer 
+43 (0) 3577 22225-314 
pretterhofer@holzcluster-steiermark.at

Woodwork - die Softwarelösung für  Kleinsägewerke 
Modular aufgebaute Software zur Optimierung 
Ihrer Prozesse vom Rundholzeinkauf bis zum 
Schnittholzverkauf – Verwaltung vereinfachen - 
Zeit und Geld sparen

EDV-Lösung 
für Kleinsägewerke

ABSOLVENTENTREFFEN & SCHITAG  
AM 16. & 17. JÄNNER 2016 IN KUCHL
Am Samstag, dem 16. Jänner 2016, findet am Holztechni-
kum Kuchl der Tag der offenen Tür statt. Anlässlich dieses 
Tages gibt es auch unser Absolvententreffen.

PROGRAMM: 
SAMSTAG, 16. JÄNNER 2016
14.00 Uhr: Treffpunkt am Holztechnikum Kuchl und Besichtigung
16.00 Uhr: Vortrag im Holzturm: „Tipps und Tricks für Führungskräfte 
 und Projektleiter“ von Mag. Franz Puchegger, Personalleiter 
 Worthington Cylinders
17.00 Uhr: Info „News vom Schulneubau und die weiteren Pläne 
 am Holztechnikum Kuchl
18.00 Uhr: gemütliches Abendessen und Absolvententreffen in 
 der Goldenen Stiege in Kuchl

SONNTAG, 17 JÄNNER 2016 
Schifahren in der Region Dachstein West
Treffpunkt: 10 Uhr Talstation der Hornbahn in Rußbach.
Hornbahn Russbach, Schattau 90, 5442 Russbach am P.G.

Weitere Infos und Anmeldung unter: absolventen@holztechnikum.at



 NEU!

WERKMEISTER-AUSBILDUNG 

Infoveranstaltung:

Fr  27.Nov 15: 14-16h

Sa 16.Jän 15:  11-13h

WIR SUCHEN
junge Menschen 

mit Interesse für den 
Werkstoff Holz

WIR BIETEN
Ausbildung zur 

Fach- und Führungskraft 
in der Holzwirtschaft

Fr,  27. Nov 2015:  13 - 18h
Sa,   28. Nov 2015:   9 - 15h
Sa,   16. Jän 2016:   9 - 15h 


